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herzlich Willkommen zum letzten Heimspiel 
der Saison 2022/2023 in der kleinen, aber fei-
nen, Hinni-Schwenker-Halle. Mit dem heutigen 
Spiel endet eine Saison voller Höhen und Tie-
fen. Eine Saison, die zunächst eindrucksvoll be-
gann, aber auch von einigen zwischenzeitlichen 
Schwächephasen geprägt war. Ich denke, dass 
alle Beteiligten froh sein werden, hinter diese 
Spielzeit einen Haken setzen zu können, nach 
dem das Saisonziel deutlich verfehlt wurde. 

Nichtsdestotrotz werden wir uns mit einem 
lachenden und einem weinenden Auge an die 
Saison 22/23 zurückerinnern können. Einem 
lachenden, ob der vielen großartigen Siege 
wie denen gegen Cloppenburg und Freden-
beck oder dem Rekordsieg gegen Oyten. Einem 
weinenden, da sich unsere Mannschaft gleich 
mehrfach unerklärliche Niederlagen leistete 
und nicht zuletzt wegen der heutigen Verab-
schiedung mehrerer verdienter Spieler und Of-
fizieller. 

Lasst uns Daniel Sommerfeld, Janik Schluroff, 
Sebastian Heller und Vlad Koshman heute ein 
letztes Mal hochleben lassen und ihnen einen 
würdevollen Abschied bescheren.
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AUSBLICK

Die Spielzeit 2016/17 schlossen unse-
re heutigen Gäste vom TuS Roten-
burg mit deutlichem Abstand auf 

Platz eins der Verbandsliga Nordsee ab und 
sind seit dem Folgejahr 17/18 Dauergast in 
der Oberliga Nordsee. Die Mannschaft von 
Trainer Daniel van Frayenhove, selbst vor 
der laufenden Saison erst dazugestoßen, 
konnte sich seitdem in allen Spielzeiten 
mehr oder weniger souverän den Klassen-
erhalt sichern. In der aufgrund der Corona-
Pandemie abgebrochenen Saison 19/20 
profitierte der TuS womöglich von der an-
gewandten Regelung keine Absteiger, nur 
Aufsteiger zuzulassen. Zum Zeitpunkt des 
Abbruchs rangierten die Rotenburger auf 
einem direkten Abstiegsplatz. Die beste 
Platzierung stellt der siebte Tabellenplatz 
in der Aufstiegssaison dar. In der laufenden 
Spielzeit gelang den Gästen der Klassener-
halt bereits vor einigen Spieltagen. 

Die Gastspiele in der Rotenburger Pesta-
lozzi-Halle bereiten wohl fast allen Trai-
nern gegnerischer Mannschaften im Vor-
feld Bauchschmerzen. Seit jeher herrscht 
dort striktes Verbot der von Handballern 
so geliebten Backe. So ist es auch nicht 

weiter verwunderlich, dass der TuS Roten-
burg die überwiegende Mehrheit seiner 
Punkte in heimischer Halle einfährt. Un-
liebsame Erfahrung damit musste unsere 
Mannschaft im Hinspiel machen, nachdem 
die Partie mit 26:24 an den TuS ging. In die-
ser Saison befindet sich das Team mit 21:29 
Punkten im gesicherten Mittelfeld der Ta-
belle auf Platz acht und konnte zuhause 18 
Pluspunkte einfahren. In des Gegners Halle 
gelangen lediglich ein Auswärtssieg und 
ein Unentschieden. 

Doch die gegnerische Stärke allein auf das 
dortige Backeverbot zu reduzieren, wird 
der Mannschaft nicht gerecht. Nicht ohne 
Grund befinden sich mit Chris Ole Brandt - 
seines Zeichens bester Feldtorschütze der 
Liga - und Lukas Misere, gleich zwei Roten-
burger Akteure unter den TopTen der liga-
weiten Torschützenliste. Gelingen ATSV-
Linksaußen Luc Schluroff in der heutigen 
Partie drei Tore mehr als seinem Gegen-
über Brandt, dann tauschen beide Spie-
ler die Plätze in der Gesamtstatistik und 
Luc rückt auf den zweiten Platz vor. Doch 
Handball ist ein Mannschaftssport und 
um am letzten Spieltag das Feld als Sie-

ger verlassen zu können, ist eine ähnlich 
geschlossene Teamleistung notwendig 
wie beim letztwöchigen Auswärtssieg in 
Achim/Baden. Die Rotenburger verfügen 
ihres Zeichens über eine junge und ein-
gespielte Mannschaft. Neben dem bereits 
angesprochenen Duo Brandt/Misere, ver-
stehen auch der starke Torhüter Yannick 
Kelm und der jüngere Misere Bruder Mi-
chel ihr Handwerk. Während Keeper 
Kelm schon so manchen Gegner 
zur Verzweiflung getrieben 
hat, glänzt letzterer unter 
anderem als sicherer 
und trickreicher Sie-
benmeterschütze. 

Das letzte Heim-
spiel gegen den 
TuS Rotenburg 
datiert auf 
den 19.10.2019 
und konnte mit 
30:23 gewonnen 
werden. Ein gutes 
Omen für den heuti-
gen Saisonabschluss 
also. 

26.  SAISONSPIEL

Der TuS Rotenburg ist am 26 und damit letzten Spieltag der Saison zu 
Gast am Bunnsackerweg. Trotz fehlender tabellarischer Brisanz und fi-
xen Saisonergebnissen dürfte der ATSV nach der Hinspielniederlage mit 
einer gehörigen Portion Wut im Bauch antreten. 

26. SAISONSPIEL

ATSV
VS
TUS
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AUSWÄRTSSPIEL ACHIM/BADEN

Vorletztes Auswärts-
spiel flop, letztes 
Auswärtsspiel top. 

In Kurzform ließen sich die 
jüngsten beiden Auftritte 
in der Fremde in etwa so 
zusammenfassen. Während 
beim Auftritt am Hasted-
ter Jakobsberg die Portion 
Emotionalität in erster Linie 
durch packende Derbystim-
mung generiert wurde, war 
es in Achim ein anderer Fak-
tor. Die Spielgemeinschaft 
verabschiedete die inzwi-
schen 40-jährige Vereinsle-
gende Florian Block-Osmers 
nach 20 Jahren in der 1. Her-
ren in den wohlverdienten 
Handballruhestand. Als die 
Begegnung in der letzten 
Minute schon pro Haben-
hausen entschieden war, 
nahm SG-Trainer Florian 
Schacht eine letzte Auszeit. 
Was folgte waren jedoch 
keine taktischen Anweisun-
gen an seine Mannschaft, 
sondern ein besonderer 
Moment für den scheiden-

den Regisseur. Die Fans in 
der voll besetzten Achimer 
Gymnasiumhalle erhoben 
sich von ihren Sitzen und 
rührten ihre Vereinslegende 
mit stehenden Ovationen 
und „Block-Osmers“-Sprech-
chören zu Tränen. Ein emoti-
onaler Moment für alle Be-
teiligten. Fernab jeglicher 
Verabschiedungen freu-

ten sich beide Fanlager über 
ein packendes und hoch-
klassiges Oberligaspitzen-
spiel. Der Start in die Partie 
gehörte zunächst den Gast-
gebern. In der fünften Spiel-
minute betrug der Achimer 
Vorsprung bereits drei Tore 

(5:2), ATSV-Trainer Mat-
thias Ruckh bat seine 

Mannschaft zum 

Lukas Feller war beim Auswärtsspiel in Achim/Baden elfmal erfolg-
reich und hatte damit entscheidenden Anteil am Sieg.
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SPIELBERICHT
REVANCHE GEGLÜCKT IN 

EMOTIONALER PARTIE
Der ATSV schlägt die SG Achim/Baden auswärts mit 32:29 (13:13) und nimmt 

Revanche für die verdiente Niederlage im Hinspiel.
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Gespräch und nahm die ers-
te Auszeit. Folglich wurde es 
aus Sicht des Übungsleiters 
nur geringfügig besser. Sei-
ner Mannschaft gelang es 
bis Mitte der ersten Halb-
zeit nicht, den Rückstand 
zu verkürzen. Eine doppelte 
Überzahl bescherte dem 
ATSV in der 20. Spielminu-
te durch ein Tor von Luc 
Schluroff den erstmaligen 
Ausgleich mit dem 11:11. Ku-
rios wurde es knappe fünf 
Minuten später. Mo Sibahis 
Wurfversuch wurde von der 
SG-Deckung erfolgreich ab-
gewehrt, beim Versuch den 
gegnerischen Tempogegen-
stoß zu unterbinden, holte 
der ATSV-Akteur seinen Ge-

genspielern derart unsanft 
von den Beinen, dass er von 
den Unparteiischen die Rote 
Karte zugesprochen bekam. 
Eine harte, wenn auch ver-
tretbare Entscheidung. Janik 
Schluroff vertrat ihn infol-
gedessen in seinem letzten 
Auswärtsspiel für den ATSV 
Habenhausen gewohnt sou-
verän auf der Spielmacher-
position. 

Der an diesem Abend über-
ragende Lukas Feller erzielte 
mit dem vierten von insge-
samt elf Treffern den Halb-
zeitstand von 13:13. Der Start 
in den zweiten Durchgang 
verlief zunächst ähnlich aus-
geglichen wie das Ende des 

ersten. Auf die erste Füh-
rung für die eigene Mann-
schaft mussten Feller und 
seine Mitspieler bis in die 
34. Minute warten. Fortan 
diktierte Habenhauen das 
Spiel und konnte sich zwi-
schenzeitlich mit bis zu vier 
Toren absetzen. Doch die SG 
wollte sich so einfach nicht 
geschlagen geben. Hoff-
nung keimte unter den SG-
Anhängern auf, als der acht-
fache Torschütze Tobias 
Freese zum Anschluss traf 
(28:29, 55. Minute). Doch Luc 
Schluroff und Louis Beyer 
konterten diesen mit zwei 
Toren und sorgten damit für 
zwei verdiente Habenhauser 
Auswärtspunkte.

SPONSOREN
WIR DANKEN UNSEREN



SPIELPLAN TABELLE

TORJÄGER

2022/23
OBERLIGA NORDSEE OBERLIGA NORDSEE

RANG MANNSCHAFT SPIELE S U N TORE +/- PUNKTE

1. VfL Fredenbeck 25/26 22 0 3 854:650 +204 44:6

2. TV Cloppenburg 25/26 22 0 3 808:613 +195 44:6

3. ATSV HABENHAUSEN 25/26 19 0 6 794:594 +200 38:12

4. SG Achim/Baden 25/26 14 1 10 728:685 +43 29:21

5. HC Bremen 25/26 13 1 11 728:746 -18 27:23

6. SG VTB/Altjührden 25/26 12 2 11 698:671 +27 26:24

7. TuS Haren 25/26 9 4 12 659:715 -56 22:28

8. TuS Rotenburg 25/26 10 1 14 706:731 -25 21:29

9. SV Beckdorf 25/26 9 3 13 643:732 -89 21:29

10. TvdH Oldenburg 25/26 9 1 15 632:668 -36 19:31

11. HSG Delmenhorst 25/26 8 2 15 740:811 -71 18:32

12. TV Oyten 25/26 8 2 15 729:791 -62 17:33

13. TSV Bremervörde 25/26 6 1 18 701:823 -122 13:37

14. Elsflether TB 25/26 5 1 19 627:817 -190 11:39

PL NAME VEREIN TORE 7M

1. Lars von Kamp BRV 211 62

2. Chris-Ole Brandt ROT 172 0

3. LUC SCHLUROFF HAB 170 33

4. Ole Harms TVC 166 36

5. Robin Hencken TVO 146 70

6. Lukas Misere ROT 143 17

7. Jonas Gerkens SVB 142 1

8. Jörn Janßen DEL 138 10

9. Joscha Jolitz SVB 136 27

10. Jan Möller FRE 132 50
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DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS

10.09.2022 18:30 TSV Bremervörde - ATSV HABENHAUSEN 24 : 46

18.09.2022 17:15 ATSV HABENHAUSEN - Elsfether TB 39 : 17

25.09.2022 15:00 TV Oyten - ATSV HABENHAUSEN 20 : 34

01.10.2022 19:00 ATSV HABENHAUSEN - SG VTB/Altjührden 27 : 25

09.10.2022 15:15 HSG Delmenhorst - ATSV HABENHAUSEN 26 : 30

15.10.2022 19:00 ATSV HABENHAUSEN - TvdH Oldenburg 28 : 21

29.10.2022 19:30 VfL Fredenbeck - ATSV HABENHAUSEN 27 : 28

05.11.2022 20:30 ATSV HABENHAUSEN - TV Cloppenburg 27 : 26

12.11.2022 18:00 TuS Haren - ATSV HABENHAUSEN 24 : 18

20.11.2022 16:30 ATSV HABENHAUSEN - HC Bremen 37 : 28

26.11.2022 19:30 SV Beckdorf - ATSV HABENHAUSEN 24 : 32

03.12.2022 17:00 ATSV HABENHAUSEN - SG Achim/Baden 20 : 21

15.01.2023 17:00 TuS Rotenburg - ATSV HABENHAUSEN 26 : 24

22.01.2023 17:00 ATSV HABENHAUSEN - TSV Bremervörde 33 : 21

05.02.2023 17:00 Elsflether TB - ATSV HABENHAUSEN 25 : 33

12.02.2023 17:00 ATSV HABENHAUSEN - TV Oyten 52 : 22

25.02.2023 19:30 SG VTB/Altjührden - ATSV HABENHAUSEN 26 : 29

05.03.2023 17:30 ATSV HABENHAUSEN - HSG Delmenhorst 31 : 14

17.03.2023 20:00 TvdH Oldenburg - ATSV HABENHAUSEN 22 : 35

26.03.2023 17:30 ATSV HABENHAUSEN - VfL Fredenbeck 29 : 32

15.04.2023 20:00 TV Cloppenburg - ATSV HABENHAUSEN 26 : 24

22.04.2023 18:30 ATSV HABENHAUSEN - TuS Haren 39 : 14

29.04.2023 19:30 HC Bremen - ATSV HABENHAUSEN 34 : 32

07.05.2023 17:00 ATSV HABENHAUSEN - SV Beckdorf 35 : 20

13.05.2023 19:00 SG Achim/Baden - ATSV HABENHAUSEN 29 : 32

20.05.2023 18:30 ATSV HABENHAUSEN - TuS Rotenburg - : -

Luc Schluroff ist mit Abstand bester
Habenhauser Torschütze.
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LETZTER  SPIELTAG

AKTUELLER  SPIELTAG
DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS

20.05.2023 18:30 TSV Bremervörde - VfL Fredenbeck - : -

20.05.2023 18:30 ATSV HABENHAUSEN - TuS Rotenburg - : -

20.05.2023 19:15 HSG Delmenhorst - TuS Haren - : -

20.05.2023 19:30 SG VTB/Altjührden - HC Bremen - : -

20.05.2023 19:30 Elsflether TB - SG Achim/Baden - : -

21.05.2023 17:00 TvdH Oldenburg - TV Cloppenburg - : -

21.05.2023 17:00 TV Oyten - SV Beckdorf - : -

DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS

12.05.2023 20:30 TuS Rotenburg - TSV Bremervörde 32 : 30

13.05.2023 18:00 TuS Haren - SG VTB/Altjührden 23 : 23

13.05.2023 19:00 SG Achim/Baden - ATSV HABENHAUSEN 29 : 22

13.05.2023 19:30 VfL Fredenbeck - TvdH Oldenburg 35 : 34

13.05.2023 19:30 TV Cloppenburg - HSG Delmenhorst 41 : 25

13.05.2023 19:30 HC Bremen - TV Oyten 33 : 32

13.05.2023 19:30 SV Beckdorf - Elsflether TB 38 : 32



WIR DANKEN UNSEREN

SPONSORENNR. NAME POSITION GEB.-DATUM GRÖßE

16 Antonio Berdar Torwart 07.06.2000 1,91 m

18 Jannik Wessels Torwart 08.06.1993 1,88 m

21 Daniel Sommerfeld Torwart 14.03.1990 1,88 m

2 Bjarne Ruthke Rückraum Links 21.08.1992 1,98 m

3 Vladislav Koshman Rückraum Rechts 17.06.1991 2,00 m

5 Luis Varela Kreisläufer 23.08.1994 1,92 m

6 Sebastian Heller Rückraum Rechts 10.07.1990 1,91 m

7 Leon Grieme Kreisläufer 13.09.1999 2,02 m

8 Björn Wähmann Rückraum Rechts 28.02.1989 1,98 m

10 Mohamad Sibahi Rückraum Mitte 04.06.2000 1,80 m

11 Felix Meier Rechtsaußen 06.03.1994 1,78 m

13 Jonas Millahn Rechtsaußen 09.02.2002 1,80 m

14 Janik Schluroff Rückraum Mitte 09.03.1995 1,83 m

15 Luc Schluroff Linksaußen 13.06.2000 1,84 m

20 Jan-Ole Harting Rückraum Rechts 07.05.1999 1,93 m

24 Lino Hintke Kreisläufer 23.11.1992 1,92 m

26 Mirko Ahrens Linksaußen 18.07.1990 1,84 m

27 Lukas Ole Müller Linksaußen 26.12.1994 1,86 m

34 Lukas Feller Rückraum Links 23.11.1995 1,93 m

39 Louis Beyer Rechtsaußen 21.11.2004 1,82 m

71 Fynn Schluroff Rückraum Mitte 20.10.2002 1,95 m

TRAINER Matthias Ruckh CO-TRAINER Lars Röwer

TW-TRAINER Matthias Schröder PHYSIO Jessica Buchholz

TEAM-MANAGER Thomas Hasselmann TEAMARZT Dr. Matthias Muschol

SOCIAL MEDIA Robin Wolter BETREUER Jens Grieme

KADER ATSV

Mit unseren Jobs in Engineering 
und IT startest Du auch berufl ich 
durch!

BE BETTER

BE A PEPPER
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MANNSCHAFT
UNSERE

HINTKE FELLER BEYER SCHLUROFF

RUTHKE

MEIER

WESSELS

GRIEME SIBAHIWÄHMANN

HARTING SOMMERFELD AHRENS MÜLLER

MILLAHN SCHLUROFF SCHLUROFF

KOSHMAN HELLERVARELA

LINO LUKAS LOUIS FYNN

JANNIK

JAN-OLE DANIEL MIRKO LUKAS OLE

FELIX

JONAS JANIK LUC

LEON MOHAMADBJÖRN

BJARNE VLADISLAV SEBASTIANLUIS
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ROTENBURGDER HEUTIGE
GEGNER

LIGA NEWS

Fredenbeck vor
dem Aufstieg

Hochkarätige
Neuverpflichtungen

NR. NAME POSITION

20 Yannick Kelm Torwart

16 Matthis Köhlmoos Torwart

2 Lukas Misere Linksaußen

4 Chris Ole Brandt Rückraum Links

5 Luca Schlifelner Linksaußen

11 Jens Behrens Rückraum Rechts

14 Lars Meyer Rückraum Rechts

15 Tim Kesselring Rückraum Mitte

17 Kilian Behrens Kreisläufer

19 Sören Heyber Rückraum Links

21 Paul Schröder Rückraum Mitte

23 Jonathan Wulff Rechtsaußen

25 Daniel Bargholdt Rechtsaußen

30 Thies Stieghahn Rückraum Mitte

31 Simon Miesner Rechtsaußen

35 Michel Misere Rückraum Rechts

T Daniel van Frayenhove Trainer

CO Alexander Bart Co-Trainer

45 km

Mit einem knappen 32:30 
(16:15)-Heimerfolg über den 
TSV Bremervörde sicherte 

sich der TuS Rotenburg in seinem letz-
ten Heimspiel zwei Punkte und feierte 
einen prestigeträchtigen Derbyerfolg. 
Die Gäste aus Bremervörde, bereits 
als Absteiger in die Verbandsliga fest-
stehend, hatten sich vor dem Spiel ei-
niges vorgenommen. Ein eigens orga-
nisierter Fanbus sollte für den nötigen 
Rückenwind sorgen, genützt hat es 
nichts. Mit dem Heimsieg revanchierte 
sich der TuS für die ebenfalls knappe 
37:34 Hinspielniederlage am 12. Spiel-
tag in der Bremervörder Tetjus-Tügel-
Halle.  

Rechnet man Tore von 

der Siebenmeterlinie 

aus der Torschützenlis-

te heraus, dann befindet 

sich der Rotenburger Halblinke Chris-Ole 

Brandt auf dem ersten Platz. In 25 Saison-

spielen war Brandt bislang 172-mal erfolg-

reich. 

Chris Ole Brandt
Bester Feldtorschütze
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DERBYSIEG 
AM LETZTEN 

SPIELTAG

MANNSCHAFTS-
AUFSTELLUNG

Vor der Saison war das Saisonziel ein Platz unter 

den ersten vier, mittlerweile wäre alles andere als 

der Meistertitel eine Enttäuschung für den VfL 

Fredenbeck. Die Mannschaft aus der Nähe Stades 

steht zurecht auf dem ersten Platz der Oberliga 

Nordsee und hat seit 18 Spielen nicht mehr ver-

loren. Ein Sieg im letzten Saisonspiel im Derby 

beim TSV Bremervörde am heutigen Abend wäre 

für die Fredenbecker gleichbedeutend mit der 

Meisterschaft und der direkten Rückkehr in die 

dritte Liga. 

Die Planungen für die kommende Oberligasaison 

2023/24 laufen beim TvdH Oldenburg auf Hoch-

touren. Die Huntestädter gaben jüngst die Ver-

pflichtung dreier Neuzugänge bekannt. Vom TV 

Bissendorf-Holte wechselt der starke Kreisläufer 

Simon Mayer nach Oldenburg. Für den Rückraum 

gelang es den Oldenburger Verantwortlichen 

Theis K. Søndergård von Grótta Handbolti und 

Philipp Vallei zu verpflichten. Letzterer trainiert 

bereits seit längerem mit und kommt vom TuS 

GW Himmelsthür.



TITELSTORYTITELSTORY

Zwar ist es zum Ende der Saison hin 
in jedem Heimspiel gängige Praxis, 
Spieler, die den Verein verlassen, ein 

letztes Mal hochleben zu lassen und doch 
fällt dieser Schritt in jedem Jahr aufs Neue 
schwer. Am heutigen Tage trennen sich 
die Wege unserer Mannschaft und gleich 
vier verdienter, teilweise langjähriger Spie-
ler. Torwart Daniel Sommerfeld hat sich 
freiwillig dazu entschieden, die Handball-
schuhe an den Nagel zu hängen und die 
eigenen Schwerpunkte mehr auf den fa-
miliären und beruflichen Bereich zu legen. 
Daniel Sommerfeld kann auf eine außer-
ordentlich erfolgreiche Karriere zurückbli-
cken. In Erinnerung bleiben werden sicher-
lich seine drei parierten Siebenmeter im 
Finale des DHB-Amateurpokals 2019. Wür-
de man unter den Aktiven in der Oberliga 
Nordsee eine Umfrage über den besten 
Torhüter der Liga durchführen, dann hätte 
„Sommi“ eine Spitzenplatzierung in jeder 
Saison sicher. 

Ein waschechter Habenhauser Jung 
geht mit Janik Schluroff von Bord. 
Ohnehin gehört die Familie Schluroff 

zum ATSV wie die Erdbeerbrücke und der 
Werdersee zu Habenhausen. Janik war bis 
auf eine Unterbrechung von 2012-2014 

durchgehend im Dienste unseres Ver-
eins. Damals verschlug es den heuti-
gen Grundschullehrer für die A-Ju-
gendzeit zum Lokalrivalen HC Bremen. 
Leider zwingt eine ausgeprägte Ver-
letzungshistorie den sympathischen 
28-jährigen jetzt zur Beendigung sei-

ner Laufbahn. Mit „Schluri“ verliert un-

sere Mannschaft eines ihrer langjährigen 
Gesichter und einen stetigen Ruhepol im 
Offensivspiel. 

Sebastian Heller hat sich dem ATSV 
2021 zum zweiten Mal angeschlos-
sen. Schon seine Jugendzeit ver-

brachte der Linkshänder in Habenhausen. 
Nach mehreren Jahren in der 1. Herren zog 
es ihn über Daverden nach Nienburg, ehe 
mehrere Jahre beim HC Bremen folgten. 
Als die Verletzungssorgen unserer Mann-
schaft in der letzten Saison immer größer 
wurden, zögerte „Seppo“ nicht lange und 
erklärte sich für ein zweites Engagement 
am Bunnsackerweg bereit. Sebastian Hel-
ler wird die Mannschaft zum Glück nicht 
komplett verlassen, sondern in Zukunft die 
Rolle des Co-Trainers übernehmen. Seine 
ausnahmslose Hilfsbereitschaft und seine 
tollen Charaktereigenschaften wären nur 
schwer zu ersetzen gewesen. 

Der vierte Spieler, der unseren ATSV 
verlassen wird, ist Vladislav Kosh-
man. „Vlad“ ist zur damaligen Ab-

stiegsrunde der 3. Liga zum Team ge-
stoßen. Leider prägten viele hartnäckige 
Verletzungen seine Zeit im blauen Trikot. 
Mit seiner harten und kompromisslosen 
Art zu verteidigen, hätte Vlad in der Zu-
kunft so manchem Gegenspieler die Ner-
ven geraubt. Auch Vladislav Koshman wird 
dem Verein in anderer Rolle erhalten blei-
ben. Jungs, der ATSV Habenhausen dankt 
Euch für Eure langjährigen Dienste für den 
Verein. Einmal Habenhauser, immer Ha-
benhauser!

S O M M I    S C H L U R I    S E P P O    V L A D

DANKE
DANKE

DANKE
DANKE

DANKE
DANKE

DANKE
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ABTEILUNGSNEWS

1. Damen

KLASSENERHALT
GESICHERT

Die 1. Damen spielt 2023 ein Jahr zum Vergessen, darf sich trotz der jüngsten 
Niederlage aber dennoch über den Verbleib in der Oberliga freuen. 

Zwar ging das letzte 
Heimspiel mit 24:32 
(10:20) deutlich ge-

gen den Spitzenreiter und 
voraussichtlichen Drittliga-
aufsteiger TV Oyten ver-
loren, doch da die direkte 
Konkurrenz im Abstiegs-
kampf wichtige Punkte lie-
gen ließ, darf sich der ATSV 
Habenhausen bereits einen 
Spieltag vor Ende der Sai-
son über den sicheren Klas-
senerhalt freuen. Sowohl 
der TV Neerstedt als auch 
der TV Dinklage können 
punktetechnisch zwar noch 
gleichziehen, doch da der 
ATSV den direkten Vergleich 
gegen beide Mannschaften 
deutlich für sich entschei-
den konnte, ist der Absturz 
auf einen Abstiegs- bzw. Re-
legationsplatz nicht mehr 
möglich. Dass es überhaupt 
noch einmal spannend wur-
de, hat sich die Mannschaft 
um Trainerin Lara Wähmann 
selbst zuzuschreiben. Wäh-
rend das Kalenderjahr 2022 

noch in der Spitzengruppe 
der Oberliga Nordsee abge-
schlossen werden konnte, 
gelangen seit dem Jahres-
wechsel nur noch mickri-
ge drei Punkte. Doch trotz 
dieses Negativlaufes sollte 
der Erfolg im Vordergrund 
stehen. Für einen Aufsteiger 
aus der Landesliga hat die 

Mannschaft eine tolle Serie 
gespielt und mit spektaku-
lären Ergebnissen auf sich 
aufmerksam machen kön-
nen. In Erinnerung bleiben 
wird sicherlich der knappe 
29:27 Erfolg im Hinspiel 
beim TV Oyten. 

Svenja Petersen wird ihre handballerische Laufbahn 
am Saisonende beenden.
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SO BLEIBST DU
INFORMIERT

FOLGE UNS!
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GESUND DURCHS LEBEN  
TRAINING, KURSE, PHYSIO, SAUNA 

Avant fitness & more . Borgwardstraße 12 
 Bremen - Habenhausen 

 

0421.89 89 63  
www.avant-fitness.de  

  

 Und nu Butter        

   bei die Fische!

        Ih
r Helden!

DANKE
FÜR

EURE
UNTER-
STÜTZUNG
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